
 

18. Wahlperiode 

 
 

Ausschuss für Gesundheit 
 

18. Wahlperiode  Seite 1 von 2 

 
 

 

1. Änderungs-/Ergänzungsmitteilung Berlin, den 15. Dezember 2015 

 Die Tagesordnung der 61. Sitzung des Ausschusses 
für Gesundheit am  
Mittwoch, dem 16. Dezember 2015, 9.30 Uhr 
Paul-Löbe-Haus, Saal E 300 
 
wird um folgende(n) Tagesordnungspunkt(e) 
ergänzt / wird wie folgt geändert: 

Sekretariat 
Telefon: +49 30 227-32407 
Fax: +49 30 227-36724 

Sitzungssaal 
Telefon: +49 30 227-30299 
Fax: +49 30 227-36327 

 

 
  
- nicht öffentlich -  
Die Benutzung von Mobiltelefonen im Sitzungssaal ist nicht gestattet! 

 
 

 

 

b) 

Tagesordnungspunkt 2 

Unterrichtung durch die Bundesregierung 

Entwurf eines Gesetzes zur Umsetzung der 
Richtlinie 2013/55/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 20. November 2013 
zur Änderung der Richtlinie 2005/36/EG über die 
Anerkennung von Berufsqualifikationen und der 
Verordnung (EU) Nr. 1024/2012 über die 
Verwaltungszusammenarbeit mit Hilfe des 
Binnenmarkt-Informationssystems 
("IMI-Verordnung" für bundesrechtlich geregelte 
Heilberufe und andere Berufe 
-18/6616- 
Stellungnahme des Bundesrates und 
Gegenäußerung der Bundesregierung 

BT-Drucksache 18/6987 

verbundene Dokumente: 
BT-Drucksache: 18/6616 Gesetzentwurf 

Einführung und Abschluss der Beratung 

 
 

  

Federführend: 
Ausschuss für Gesundheit 

Mitberatend: 
Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz 
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

Berichterstatter/in: 
Abg. Rudolf Henke [CDU/CSU] 

Voten angefordert für den: 16.12.2015 

 
 

http://dserver.bundestag.btg/btd/18/069/1806987.pdf
http://dserver.bundestag.btg/btd/18/066/1806616.pdf
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a) 

Tagesordnungspunkt 4 (Verschiedenes) 

Bericht der Bundesregierung zur Umsetzung des Präventionsgesetzes; hier insbesondere zur 
Vereinbarung nach § 20a Absatz 4 SGB V zwischen dem GKV-Spitzenverband und der 
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 

  

 
 
 

Dr. Edgar Franke, MdB 
Vorsitzender 


